
Schöne Bescherung für Kindergärten
VolksbankVechta schüttet 37 117 Euro aus / Geld wird nach Anzahl der Plätze verteilt
24 Kindergärten profitieren
von der Ausschüttung der
Gewinnspar-Erlöse der
genossenschaftlichen Bank.

Von Kim Schlösser

Vechta – „Es ist schön, Christ-
kind spielen zu können“, sagte
Ludger Ellert, Vorstandsmitglied
der Volksbank Vechta, zur Be-
grüßung. Zusammen mit Mar-
tin Kühling, ebenfalls Vorstands-
mitglied, überreichte er am
Donnerstagabend in der Haupt-
geschäftsstelle insgesamt 37 117
Euro an 24 Kindergärten im Ge-

schäftsgebiet der Volksbank. Das
Geld stammt aus den Reinerträ-
gen des Gewinnsparens der
Volksbank.

Neben den Sparsummen und
weiteren Gewinnen fallen beim
Gewinn-Spa-
ren Reinerträ-
ge an. Diese
Gelder werden
von den Volks-
und Raiffei-
senbanken an soziale und kultu-
relle Einrichtungen vergeben.
Insgesamt erhielten die Kunden
23 000 Lose. Wie bereits 2003
profitieren Kindergärten und

Kindertagesstätten im Ge-
schäftsgebiet der Volksbank da-
von. Das Geld sei nach der An-
zahl der Plätze in den jeweiligen
Kindergärten verteilt worden,
erklärt Ellert. Vergangenes Jahr

waren die
Chöre be-
dacht worden.

Die Emp-
fänger waren
die Kindergär-

ten St. Laurentius (Langförden),
St. Josef (Lüsche), St. Jacobus
(Lutten), St. Gorgonius (Gol-
denstedt), Waldkindergarten
(Goldenstedt), Martin Luther

(Goldenstedt), St. Theresia
(Goldenstedt), St. Josef (Twi-
stringen), St. Marien (Twistrin-
gen), Pusteblume (Twistringen),
Miniclub Mörsen-Scharrendorf,
Lollypop (Heiligenloh), Arche
Noah (Drentwede), Stocksdorf
(Ehrenburg), St. Rafael (Vechta),
St. Elisabeth (Vechta), St. Mari-
en (Oythe), Städtischer Kinder-
garten (Vechta), AWO-Kinderta-
gesstätte (Vechta), Erfahrungs-
kindergarten Hof Telbrake, Ma-
ria Frieden (Vechta), St. Franzis-
kus (Vechta), Arche Noah
(Vechta) und St. Nepomuk
(Vechta).

Ludger Ellert: „Es ist
schön, Christkind

spielen zu können“

Geldsegen zuWeihnachten: DieVertreter von 24 Kindergärten nahmen am Donnerstag die Spenden derVolksbankVechta ent-
gegen. 37 117 Euro schüttete das Geldinstitut insgesamt aus. Foto: Schlösser
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